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O.1.11
Chemie und Umwelt – Gasförmige Schadsto�e – Abgastechnologien

Die Auswirkungen des Klimawandels auf die CO
2
-Senke Ozean 

chemisch betrachtet

Nach einer Idee von: Dr. Monika Pohlmann und Martin Loose

Ozeane bedecken circa 71  % unserer Erde und haben im globalen Kohlensto�reislauf die 
Funktion einer CO

2
-Senke. Der menschengemachte Klimawandel nimmt direkten Ein�uss auf 

die Umweltbedingungen der Ozeane und damit auch direkt auf ihre Funktion als CO
2
-Senke. 

Zu den Auswirkungen zählen vor allem die Ozeanversauerung, die Sauersto�verar mung, die 
steigenden Wassertemperaturen und Ozean-CO

2
-Rückkopplung. In ausgewähl ten Schüler-

versuchen können die Lernende anhand der ablaufenden Gleichgewichtsreakti onen bspw. 
mithilfe des Prinzips von Le Chatelier und mittels Think-Pair-Share die Folgen des Klima-
wandels wissenschaftlich erarbeiten und beurteilen.

©
 F

ra
n

ce
sc

o 
Sc

at
en

a/
iS

to
ck

/G
et

ty
 Im

ag
es

 P
lu

s

V
O
R
A
N
S
IC
H
T



6 von 38  CO
2
 Senke Ozean ▶ Gasförmige Schadsto�e – Abgastechnologien ▶ O.1.11

96 RAABE UNTERRICHTS-MATERIALIEN Chemie Sek. I/II

©
 R

A
A

B
E 

2
0

2
4

Auf einen Blick

Einstieg in das Thema

Thema: Meere und Ozeane: Entdecken. Nutzen. Schützen

M 1 Die Ozeane in der Klimakrise

Praktische Phase (Schülerversuche)

Thema: Die Löslichkeit von CO
2
 in Wasser

M 2 Die temperaturabhängige Löslichkeit von CO
2
 in Wasser

M 3a Die druckabhängige Löslichkeit von CO
2
 in Wasser

M 3b Die salzgehaltabhängige Löslichkeit von CO
2
 in Wasser

Erarbeitung mittels Textarbeit

Thema: Die Kohlensto�pumpen der Ozeane

M 4a Die physikalische Kohlensto�pumpe
M 4b Die biologische Kohlensto�pumpe

Vertiefung mittels Textarbeit und Schülerversuch

Thema: Die Versauerung der Ozeane

M 5 Die Versauerung der Ozeane
M 6 Ein�uss der Ozeanversauerung auf Meereslebewesen

Lösungen und GBU

Seite 26 Lösungen

Seite 35 Tätigkeitsbezogene GefährdungsbeurteilungV
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Die temperaturabhängige Löslichkeit von CO
2
 in Wasser

Im Zuge der globalen Erwärmung erwärmen sich auch die Wassermassen der Weltmeere. 
Wie beein�usst die steigende Wassertemperatur das Gleichgewicht zwischen atmosphäri-
schem und gelöstem Kohlensto�dioxid?

Achtung: Verbrühungsgefahr – Achten Sie auf eine nicht zu hohe Wassertemperatur.

Chemikalien

□ Eiswürfel

□ Kohlensto�dioxid aus der Gas�asche

□ kaltes (ca. 20 °C) und heißes Leitungswasser (ca. 40 °C)

Geräte

□ 2 x 50-ml-Luer-Lock-Spritzen

□ 1 Verbindungsstück (female/female)

□ 1 Verschlussstopfen (Rotkäppchen)

□ 3 x 150-ml-Bechergläser

□ 1 Thermometer

□ Wasserkocher

Entsorgung: Ausguss

Versuchsau�au
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Versuchsdurchführung

– Stellen Sie im Becherglas Eiswasser her, indem Sie einige Eiswürfel mit kaltem Leitungs-
wasser aufgießen. Bestimmen Sie die Wassertemperatur.

– Füllen Sie dann die eine Spritze mit 25 ml Eiswasser (ca. 5 °C) und die andere mit 25 ml 
Kohlensto�dioxid.

– Verbinden Sie dann beide Spritzen über das Verbindungsstück.
– Drücken Sie das Gas in die Spritze mit Wasser und verschließen diese Spritze mit dem 

Verschlussstopfen.
– Schütteln Sie die Spritze so lange, bis sich kein weiteres Gas mehr löst.
– Ermitteln Sie das Volumen des gelösten Gases.
– Führen Sie den Versuch mit zwei anderen Wassertemperaturen (ca. 20 °C und 40 °C) 

durch.

Aufgaben

1. Tragen Sie Ihre Messwerte für die verschiedenen Wassertemperaturen in die Tabelle ein.

Wassertemperatur in °C

Volumen des gelösten CO
2 

in ml

2. Werten Sie Ihre Beobachtungen aus: Geben Sie die Lage des jeweiligen Gleichgewichts 
zwischen gasförmigem Kohlensto�dioxid CO

2
 (g) und gelöstem CO

2
 (aq) in Abhängig-

keit der Temperatur an. Wählen Sie die Reaktionspfeile mit Bedacht:

Lage des Gleichgewichts bei ca. 5 °C:  CO
2
 (g) ⇌  CO

2
 (aq)

Lage des Gleichgewichts bei ca. 20 °C:  CO
2
 (g)  CO

2
 (aq)

Lage des Gleichgewichts bei ca. 40 °C:  CO
2
 (g)  CO

2
 (aq)
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Die physikalische Kohlensto�pumpe

Die Ozeane sind im globalen Kohlensto�reislauf sowohl Kohlensto�dioxid-Senken als 
auch Kohlensto�dioxid-Quellen. Als CO

2
-Senke nehmen die Ozeane mehr CO

2
 auf, als sie 

abgeben, als Quelle hingegen geben sie mehr CO
2 

in die Atmosphäre ab, als sie aufnehmen. 
Jährlich werden etwa 90 Gt Kohlensto�dioxid zwischen Ozean und Atmosphäre aus-
getauscht. Dafür verantwortlich sind chemische, physikalische, biologische und geologische 
Ein�üsse.

Gigantische Wasserfälle in den Ozeanen
Der Golfstrom ist Teil eines riesigen Strömungssystems in den Weltmeeren. Er transportiert 
warmes Wasser vom Äquator zu den Polen. Der Salzgehalt nimmt durch Verdunstung 
stetig zu. Im Norden tri�t der sich abkühlende Golfstrom auf weitere kalte Strömungen, 
sodass sich Wassermassen mit niedriger Temperatur und hohem Salzgehalt an der Ozean-
ober�äche bilden. Die Dichte der obersten Wasserschicht wird größer als die der darunter 
liegenden. Das Wasser sinkt in die Tiefe und reißt das gelöste Kohlensto�dioxid in einem 
Wasserfall mit sich, der 20-mal mehr Volumen aufweist als alle Flüsse der Erde zusammen. 
Rund ein Viertel des Transports von anthropogenem, atmosphärischem Kohlensto�dioxid 
in die Tiefsee wird auf diesen Vorgang zurückgeführt. Er wird als physikalische Kohlensto�-
pumpe bezeichnet.

Das marine Förderband

Verändert nach: © aristotoo / DigitalVision Vectors / Getty Images Plus

Abbildung: Das marine Förderband 
Rot: Ober�ächenströmung; Blau: Tiefseeströmung
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Achtung: Essigessenz besteht meist zu 25 % aus Essigsäure, der Rest ist Wasser. Achten Sie 
darauf, dass Sie zuerst Wasser in das Gefäß und dann erst die Säure hinzugeben. Tragen Sie 
eine Schutzbrille und Schutzhandschuhe, um Augen- bzw. Hautkontakt mit der konzentrier-
ten Säure zu vermeiden. Sollten Sie dennoch Hautkontakt mit der Säure haben, spülen Sie 
die Stelle zügig unter �ießendem Wasser ab, um größere Schäden zu vermeiden.

Chemikalien/Sto�e

□ je 4 Tinten�schschulpe und Muschelschalen kein GHS-Symbol

□ Wasser kein GHS-Symbol

□ Essigessenz (Essigsäure)

Geräte

□ 8 Bechergläser □ 1 Messbecher

□ Schutzbrillen und Schutzhandschuhe □ Pinzette

□ Spatel

Entsorgung: Gelöste Materialien ab�ltrieren und im Müll entsorgen. Essigessenz kann im 

Ab�uss entsorgt werden.

Versuchsau�au
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